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7. Wahlperiode 

30 . 09 . 74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Hösl, Pfeffermann, 
Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Dr. Stavenhagen, Frau Dr. Walz 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Kosten der Verwaltung von Forschungsmitteln im Forschungs- 
ministerium 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Wie viele Personen, differenziert nach Angestellten, Beam- 
ten und Hilfskräften incl. der von Forschungsinstituten oder 
Firmen abgestellten Arbeitskräfte, sind im Forschungsmini- 
sterium in den Jahren 1969 bis 1974 beschäftigt worden, und 
welche Kosten sind hierbei entstanden? 


2. Welche vom Forschungsministerium finanzierten Zuwen- 
dungsempfänger sind mit der Projektbegleitung und /oder 
Projektträgerschaft bei der Durchführung von Forschungs- 
programmen des Forschungsministeriums beauftragt, wie 
viele Personen in den Jahren 1969 bis 1974 in diesem Be- 
reich beschäftigt, und welche Kosten haben sie verursacht? 


3. Welche sonstigen Forschungsmanagementaufgaben werden 
vom Forschungsministerium an sonstige Organisationen 
oder Firmen delegiert, wie viele Personen sind in den Jahren 
1969 bis 1974 damit beschäftigt, und welche Kosten sind ent- 
standen? 


4. Wie viele Personen wurden in den Jahren 1969 bis 1974, 
nach Jahren und Sachgebieten differenziert, als Berater für 
die Forschungspolitik des Forschungsministeriums herange- 
zogen, und welche Kosten sind hierbei in den einzelnen Jah- 
ren entstanden? 


5. Welche Beratergremien existieren bei den vom Forschungs- 
ministerium geförderten Forschungsinstituten und For- 
schungszentren, und wie erfolgt eine Koordination mit den 
Beratern des Forschungsministeriums? 
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6. Wie hoch ist der Anteil der Verwaltungsausgaben im Be- 
reich der Forschungsförderung an den gesamten Forschungs- 
ausgaben des Forschungsministeriums? 


Bonn, den 30. September 1974 


Lenzer 

Benz 

Engelsberger 
Dr. Franz 
Hösl 

Pfeffermann 

Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Dr. Stavenhagen 
Frau Dr. Walz 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Die Verteilung der vom Bundestag bewilligten Forschungs- 
mittel führt insbesondere das Ministerium für Forschung und 
Technologie durch. In den letzten Jahren ist festzustellen, daß 
sowohl der Verwaltungsapparat des Ministeriums als auch der- 
jenige der Forschungsinstitute und Forschungszentren, insbe- 
sondere im Bereich der Projektbegleitung erheblich ausgeweitet 
wurde. Es muß geprüft werden, ob die Verwaltungsausgaben 
für die Forschungsförderung noch in einem sinnvollen Verhält- 
nis stehen zu den bewilligten Forschungsmitteln. Im Rahmen 
verstärkter Rationalisierungsmaßnahmen sollte auch die Art 
der Forschungsförderung im Interesse einer größeren Effektivi- 
tät und Sparsamkeit durchforstet werden. 
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